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Liebe Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, liebe Schülerinnen und 
Schüler, liebe Freunde des Ursulinen-Gymnasiums! 

In unserem 45. Heft können wir wieder über interessante Projekte und Aktivitäten 

berichten. Projekte, die bereits realisiert wurden und solche, die noch im 

Vollendungsprozess stecken, wie zum Beispiel die Modernisierung der Räume im 

Altbau. Wir sind stolz darauf, diese wertvollen Beiträge für den Schulalltag leisten zu 

können. Dafür ein herzliches Dankeschön an alle, die uns finanziell, ideell und vor allem 

tatkräftig unterstützen!  

Ohne jeden einzelnen Beitrag könnte wir all diese vielfältigen Aufgaben gar nicht 

bewältigen. Daher fassen Sie sich doch ein Herz & nehmen Sie unter vfu@ursulinen-

gymnasium.de Kontakt mit uns auf. Kommen Sie zu unseren Stammtischen und erleben 

Sie mit, wie wir über neue Projekte diskutieren und entscheiden. Wir freuen uns auf Sie. 

Wir wünschen allen weiterhin ein angenehmes und erfolgreiches Schuljahr 2018/19. 

Alles Gute!!!! 

Eva- Maria  Gronki-Jost 

Erste Vorsitzende 

 

Der Altbau wird fit fürs 21. Jahrhundert  

 

Nachdem der Neubau fertiggestellt ist und 

neben herausragender Architektur vor 

allem mit seiner Technikausstattung 

glänzt, soll der Altbau ebenfalls „digital“ fit 

gemacht werden für die Anforderungen, 

die LehrerInnen und SchülerInnen an 

einen modernen, zeitgemäßen Unterricht 

stellen. 

Zu Beginn des Schuljahres präsentierten 

Herr Stöckl und Herr Engert bei der 

Auftaktsitzung des Fördervereins ihr 

Konzept zur Technikausstattung der 

Klassenzimmer im Altbau. Das Schul-

leiterteam hat vielfältige Informationen 

zusammengetragen, hat Seminare und 

Messen zum Thema besucht und eine 

Umfrage im Kollegium durchgeführt.  

Das Ergebnis dieser umfangreichen 

Recherchearbeit kann sich sehen lassen! 

Einige Räume in der Nähe des 

Sekretariats sind bereits umgerüstet und 

der Förderverein ist sehr stolz darauf, 

diesen Ausbau-Prozess weiterhin 

finanziell unterstützen zu können.  

An dieser Stelle ein Dank an alle unsere 

Mitglieder, ohne deren Beitrag dieses 

Projekt nicht realisierbar wäre!!!  

Petra Manolidis 
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SMV-Planungstage in Ludwigshafen 

Zusätzlich zu den regelmäßigen Treffen 

aller KlassensprecherInnen, Schüler-

sprecherInnen und Verbindungs-

lehrerInnen, fährt die gesamte SMV 

einmal im Jahr auf die Planungstage. 

Wie in den Jahren zuvor konnten wir 

diese drei Tage - dank der Unterstützung 

des Fördervereins - im Heinrich-Pesch-

Haus in Ludwigshafen verbringen.  

Neben der Planung verschiedener 

Projekte, welche den Schulalltag 

bereichern sollen, geht es auch um das 

bessere Kennenlernen der SMV-

Mitglieder untereinander. Wir machten 

viele gemeinschaftsstärkende Spiele und 

verbrachten die Abende mit tollen 

Aktionen, wie zum Beispiel einer 

Quizrunde oder einem Tischkicker-

Turnier.  

Abschließend kann man sagen, dass die 

SMV-Planungstage im Jahre 2019 ein 

voller Erfolg waren, da sie die SMV-

Mitglieder einander deutlich näherge-

bracht haben und sich sicherlich alle 

Schülerinnen und Schüler auf ein tolles 

weiteres Jahr mit vielen neuen Projekten 

freuen können.  

 
 

Carla Kuchernig &Fabian Hanpft 
Vertrauenslehrer



Kultursonntag des Fördervereins 
 

Wenn Tiger schießen lernen 
  

Der Raum für Gegenwartskunst wurde im Juli 2015 am 

Standort der historischen 

Kaufmannsmühle im Jungbusch 

eröffnet. Die denkmalgeschützten 

Giebelfronten der ehemaligen 

Verpackungshalle sind in das 

moderne Gebäude aus Sichtbeton integriert, alle weiteren 

Überreste wurden zurückgebaut. 500 Quadratmeter 

Ausstellungsfläche beherbergen nun wechselnde 

Ausstellungen, aktuell sind die Werke der beiden Preisträger 

des Mannheimer Kunstpreises der Heinrich-Vetter-Stiftung, 

Ana Laibach und Amadeus Certa, zu sehen.  

Am Sonntag, den 17.03.2019 werden wir um 14.00 Uhr zu 

einer Führung erwartet. Im Anschluss daran reichen uns die 

Schüler der K1 einen kleinen Imbiss. Getränke sind am Empfang der Galerie erhältlich.  

 
Ort: Sonntag Port25 Raum für Gegenwartskunst, Hafenstr. 25-27 

68159 Mannheim  
 
Zeit:  Sonntag, 17.03.2019, 14.00 Uhr  

 

Erwachsene   7 Euro 

Kinder   5 Euro 

Familien  20 Euro incl. Führung und Imbiss 
 

Information und Anmeldung ab sofort per Email bei charlotteadam1904@gmail.com  
 
 

Ankündigung für den Familienausflug im Herbst 2019

Zu Besuch bei den Drachen 

Beim traditionellen Familienausflug zu Beginn des neuen 

Schuljahres lädt der Förderverein in diesem Jahr nach 

Lindenfels ein. Wir besuchen das Drachen-museum und 

erfahren viel Wissenswertes über Herkunft und Bedeutung 

dieser Wesen. Natürlich besichtigen wir auch das 

malerische Örtchen sowie die Burg Lindenfels.  

Mit einer gemeinsamen Einkehr lassen wir den Tag ganz 

gemütlich ausklingen. 

Weitere Informationen nach den Sommerferien! 

Kartenverkauf am Kennenlerntag!  Charlotte Adam 
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Schüleraustausch mit Israel Herbst 2018. 

 

Im Herbst 2018 haben 18 SchülerInnen 

am Schüleraustausch mit Israel 

teilgenommen. Die Friedrich-List-Schule 

Mannheim organisiert diesen inter-

kulturellen Austausch seit 2008. Sie ist 

federführend verantwortlich für diesen 

außergewöhnlichen und erfolgreichen 

Schüleraustausch, einem schularten-

übergreifenden Projekt, das zum Ziel hat, 

die Kommunikation und Freundschaft 

zwischen den zwei Städten, Mannheim 

und Haifa, dank interessierter und 

wissbegieriger SchülerInnen, zu stärken. 

Seit ein paar Jahren ist das Ursulinen- 

Gymnasium Kooperationspartner der 

Friedrich-List-Schule für diesen Schüler-

austausch.  

Wie die letzten Jahre hat der Schüler-

austausch im Herbst stattgefunden. Es 

haben insgesamt 18 Jugendliche daran 

teilgenommen, darunter acht Ursulinen 

SchülerInnen. Während des Aus-

tausches wohnten und lebten die 

SchülerInnen in Gastfamilien in Kiryat 

Haim einem Vorort von Haifa. 

Ziel dieses Austausches ist Land, Leute 

und die Kultur kennen zu lernen, die 

sozialen Kompetenzen zu fördern und 

den Bildungshorizont zu erweitern. Auch 

die Englisch Kenntnisse werden vertieft, 

da die SchülerInnen in Englisch 

kommunizieren und die meisten Führ-

ungen in englischer Sprache gehalten 

werden. Während dieser Zeit - eine 

Woche Herbstferien plus 5 Tage - 

nehmen die SchülerInnen an einem 

vielseitigen, kulturellen Programm teil. 

Exkursionen nach Haifa & Israels 

Norden, Besichtigungen von Ausgrab-

ungsstätten, Museen & Institutionen. 

Beim Work Shop in der Partner Schule, 

der „Comprehensive High School“ von 

Kiryat Haim, war das Thema: Fake 

News. Beim Besuch des Holocaust 

Museums „Lochamey Hagetaot“ wurde 

intensiv das Thema Genozid und der 

„Heichmann- Prozess“ behandelt.  

Bei unserer Dreitages 

Rundreise in eigener 

Regie gen Süden in 

die Wüste zu den 

Beduinen, zum Totem 

Meer und nach 

Jerusalem haben wir 

die Festung Massada 

„erklommen“ und eine Badepause 

eingelegt. 

Wir sind mit vielen Eindrücken und 

Emotionen im Gepäck heimgekehrt, 

diese Erfahrungen werden wohl unver-

gessen bleiben. Solch ein Schüleraus-

tausch erweitert den Horizont! 

Anouk Bourrat-Moll, Friedrich-List-Schule 



Die neuen Referendare stellen sich vor: 

 

Pascaline Budow – Deutsch, Englisch 

Nach meinem Abitur in Besigheim habe ich in Stuttgart und in Heidelberg Deutsch und Englisch studiert. 
Ein Auslandssemester führte mich in die USA nach Madison, Wisconsin. 

Meine Begeisterung für Sprachen zeigte sich schon in der Schule, als ich neben Englisch unbedingt 
Latein und Französisch lernen wollte.Während eines zwei-monatigen Auslandsaufenthalts in Malaga 
kam noch Spanisch hinzu. 

Unterrichtserfahrungen konnte ich am Carl-Benz-Gymnasium Ladenburg, an der Fudan Universität in 
Shanghai, China und als Tutorin an der Universität sammeln. 

Seit einigen Jahren lebe ich in Mannheim und erfreue mich an dieser lebendigen Stadt. Dass ich mein 
Referendariat nun am Ursulinen-Gymnasium im Zentrum Mannheims machen kann, erfüllt mich mit 
großer Freude, und ich blicke gespannt auf die nächsten 18 Monate mit all den kommenden Erlebnissen 
und Erfahrungen. 

Tanja Jäger – Deutsch, katholische Religion, Geschichte 

Meine Schulzeit habe ich in Darmstadt verbracht, das Studium an der Johannes- Gutenberg-Universität 
in Mainz absolviert. Bisherige Praxiserfahrungen mit Schülerinnen und Schülern konnte ich neben den 
Schulpraktika vor allem durch meine ehrenamtlichen Tätigkeiten beim BDKJ Mainz als Teamerin im 
Reflexionstageteam des Referats für Jugend und Schule sammeln. Besonders am Herzen lag mir unser 
Bildungsangebot „Werde Weltfairänderer“ – eine Projektarbeit an Schulen zu den Themen Nachhaltigkeit 
und Soziale Fairness.  

Ich freue mich nun auf diese erfahrungsreiche Zeit des Lernens und Lehrens an der Schule, an der 
bereits meine Großmutter ihren Schulabschluss gemacht hat.  

Martin Jörns – Chemie, Biologie 

Ursprünglich komme ich aus Würzburg, lebe aber schon seit über 15 Jahren in der Rhein-Neckar-Region. 
Mein Abitur habe ich in der Pfalz absolviert und anschließend in Heidelberg Chemie und Biologie studiert. 
Der Wunsch, mit Kindern und Jugendlichen zusammenzuarbeiten, hat sich während meines Zivildienstes 
als Pflegehelfer in einem Kinderkrankenhaus in Ludwigshafen manifestiert. Verbunden mit meinem 
Interesse für Naturwissenschaften stellt der Beruf des Lehrers für mich eine ideale Kombination dar. 
Spätestens seit meinem Praxissemester am Johanna-Geißmar-Gymnasium in Mannheim weiß ich, dass 
meine Berufswahl für mich die richtige war. Ich freue mich auf die kommenden 18 Monate am Ursulinen-
Gymnasium sowie auf viele neue Erfahrungen und Eindrücke. 



Jana Kuhn –Deutsch, Geschichte 

Aufgewachsen und zur Schule gegangen bin ich in Neustadt/Weinstraße. Nach meinem Abitur begann 
ich mein Studium für Deutsch und Geschichte an der Universität Mannheim, wo ich die Chance hatte, 
an vielen unterschiedlichen Schulen (darunter auch das Ursulinen-Gymnasium) erste Lehrerfahrungen 
zu sammeln. Schon während meines Studiums, aber auch nach meinem Staatsexamen, stand für mich 
fest: Hier fühle ich mich wohl. Hier möchte ich nicht mehr weg. 

In meiner Freizeit leite ich seit 4 Jahren eine junge Pfadfindergruppe oder lasse mit meinen Freunden 
zwischen Weinstöcken und Reben die Seele baumeln. Ich reise sehr gerne – egal ob in den warmen 
Süden oder in die schneebedeckten Berge. Nun blicke ich voller Vorfreude und Motivation auf die 
kommenden 18 Monate und freue mich auf neue Bekanntschaften und Erfahrungen. 

Gianluca Mantelli – Italienisch, Französisch, Spanisch 

Salve! Salut! Hola! Wie man hervorragend aus den Grußformeln ablesen kann, bin ich Vollromanist und 
Referendar in den Fächern Italienisch, Französisch und Spanisch. Ich bin Studienreferendar an zwei 
Schule: am Ursulinen-Gymnasium unterrichte ich Französisch und Spanisch und am Liselotte-
Gymnasium das Fach Italienisch. Während meiner Studienzeit habe ich ein Jahr mit dem Erasmus 
Auslandsaustausch-programm in Italien und Spanien verbracht, des Weiteren habe ich noch einen 
Monat ein Praktikum in Frankreich absolviert.  

Nun ist die Zeit gekommen, die jahrelang gelernte Theorie an der Universität in der Schule in die Praxis 
umzusetzen. Ich bin sehr gespannt und kann es kaum erwarten, den Schülern mein Wissen und meine 
Begeisterung für diese Sprachen und Kulturen zu vermitteln. Im besten Fall gelingt es mir, die Schüler 
in meinen „romanischen Bann“ zu ziehen und sie ebenfalls für diese Kulturen zu begeistern. Darüber 
würde ich mich sehr freuen. Ansonsten fühle ich mich an meinen beiden Schulen sehr wohl und die 
Atmosphäre ist sehr angenehm. 

Gudrun Kühn – Mathematik, Französisch 

Ich habe im kleinen Städtchen Landstuhl in der Pfalz mein Abitur gemacht, und dann in Saarbrücken, 
Marne-la-Vallée und Nantes studiert. Die Zeit im Ausland war natürlich besonders spannend! Während 
des Studiums habe ich mehrere Praktika an verschiedenen saarländischen Schulen gemacht und 
darüber hinaus als Nachhilfelehrerin und als Tutorin (für Algebra) gearbeitet.  

Als ich noch in der Staatsexamensvor-bereitung war, bekam ich den Brief mit der Zulassung für das 
Referendariat am Ursulinen-Gymnasium. Ich habe mich sehr darüber gefreut, da die Schule über ihren 
Online-Auftritt einen sehr guten Eindruck auf mich machte. Dieser Eindruck hat sich vor Ort bestätigt, 
und ich freue mich jetzt darauf, auch Teil dieser Schulgemeinschaft zu werden

 
 
Möchten Sie weitere Schulkleidung erwerben? 

Bitte schicken Sie eine Mail an:  

schulkleidung@ursulinen-gymnasium.de 

Denken Sie auch daran, den Namen, die Klasse sowie Größe und den 

Farbwunsch anzugeben. 

Schauen Sie doch auch auf der Webseite: www.trigema.de. Und falls Sie 

besondere Wünsche haben, Frau Ritscherle-Ehrhardt berät Sie gerne. Sie ist 

bei den Festen in der Schule am Schulkleidungsstand oder Sie schicken ihr 

bitte eine Mail an o.g. Mailadresse mit der Bitte um Rückruf. 

Der Beschaffungs-/ Bestickungsweg wurde in den letzten Wochen optimiert  

und es ist nun auch möglich schnell auf Bestellungen zu reagieren.  
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Tag der offenen Tür 

Überall wuseln neugierige Viertklässler samt 

Eltern, Großeltern und Geschwister durch die 

Flure. Die Schlangen vor dem ausgelagerten 

Sekretariat sind lang. Alles ist so neu und so 

aufregend! 

Musikalische Darbietungen, Mitmachzirkus, 

naturwissenschaftliche Experimente, Tapas, 

Tapas, Kaffee und Kuchen – alles ist 

interessant. Die Kinder sind mit ihrem „Ralley-

Bogen“ unterwegs und diese Mal bekommt 

man auch vom Förderverein einen Stempel 

und eine Süßigkeit. Man muss nur wissen, was 

die Abkürzung VFU bedeutet: 

Vereinigung der Freunde des Ursulinen-

Gymnasiums Mannheim e.V. 

   Alle haben’s gewusst !!!!  

Die Zeit in 

„unserem 

VFU-Zimmer“ 

nutzten die 

vielen Eltern, 

um sich über 

die Arbeit des 

Vereins zu informieren. Man kam schnell ins 

Gespräch und fast alle potenziellen Eltern 

wollten sich – falls es mit der Schule klappt – 

aktiv im Förderverein engagieren! 😉  

Petra Manolidis 

 

Kontakt: 

Ursulinen-Gymnasium 

  

A 4, 4, 68159 Mannheim, Tel.: 0621 – 15 65 874 

info@ursulinen-gymnasium.de 

http://www.ursulinen-gymnasium.de 

Schulträger Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg 

Förderverein vfu@ursulinen-gymnasium.de 

Ehemaligenbetreuung alumni-ugm@t-online.de 
 

 

 

Sie möchten Mitglied werden? 

Dann schreiben Sie uns eine Mail vfu@ursulinen-gymnasium.de  oder gehen Sie zu 
unserem Mitgliedsantrag auf der Homepage des Ursulinen-Gymnasiums 
https://www.ursulinen-gymnasium.de/eip/pages/foerderverein.php  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinigung der Freunde des Ursulinen-Gymnasiums Mannheim e.V. 
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